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Kunst ist etwas Offenes, Verbindendes und sollte sich nicht 
regional abgrenzen. (Bürgermeister Jörg Lembke) 
 
Deshalb wird im Jahr 2022 der Förderverein KunstHaus am Schüberg e.V. zum 
vierten Mal die „KunstWerk22“ - ehemals „Stormart“ – veranstalten. Neu ist das 
geänderte Ausstellungskonzept. Mit dem überregionalen Charakter möchten 
Veranstalter und Organisationsteam Kunstschaffende und Kunstinteressierte 
begeistern und noch mehr Besucher gewinnen. 
Die juryfreie offene Künstlerausstellung „KunstWerk22“ unter dem Motto 
„Stormarner Kunstschaffende laden ein“ mit 100 Künstlerinnen und Künstlern aus 
Schleswig-Holstein und Hamburg wird nun nach zweimaliger Corona-bedingter 
Verschiebung vom 23.04. bis 24.04.2022 in der Stormarnhalle Bad Oldesloe unter 
der Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister Jörg Lembke stattfinden. 
Das KunstWerk-Stormarn Konzept strebt an, über die nächsten Jahre im 
zweijährigen Rhythmus mit wechselnden Organisationsteams (ehrenamtliche 
Kunstschaffende) in der Stormarnhalle unterschiedliche Ausstellungsvarianten 
umzusetzen. Die Stadt Bad Oldesloe stellt die Räumlichkeiten kostenlos zur 
Verfügung. 
Maler, Bildhauer, Keramiker, Fotografen, Grafiker und Objektkünstler werden die 
Möglichkeit haben, ihre Werke auszustellen. Diese Ausstellung ist keine 
kommerzielle Veranstaltung. Sie versteht sich als ein gemeinnütziges Projekt zum 
Zwecke der besseren Vernetzung und Förderung der Bildenden Künstlerinnen und 
Künstler (ausgebildete Künstler/innen und Autodidakten) aus Schleswig-Holstein und 
Hamburg.  
Die Künstlerinnen und Künstler Ulrike Dillig, Wolf Dietrich Jaene, Sonja Reiche, Karin 
Tillmanns und Hilde Tretow haben für die „KunstWerk22“ die ehrenamtliche 
Organisation in Zusammenarbeit mit Axel Richter (Bildhauer und künstlerischer Leiter 
des KunstHaus am Schüberg e.V.) übernommen. 
Da die Stormarnhalle Platz für 100 Aussteller bietet, hat sich das Organisationsteam 
als faire Lösung zur Auswahl für das Losverfahren entschieden, das allerdings nur 
dann zum Einsatz kommt, wenn die Zahl der Anmeldungen das verfügbare Stand-
Kontingent übersteigt. Mindestens 70% der Plätze sind Stormarner 
Kunstschaffenden vorbehalten. Gastkünstler:innen können maximal 20-30% 
belegen.   



 

 

 
Um die Kontakte einzuschränken, wird die Ausstellung diesmal nicht durch 
künstlerische Aktionen begleitet und es wird auch keine Gastronomie angeboten.  

Durch die zweimalige Verschiebung sind einige wenige Plätze wieder frei geworden 
(< 10). Interessierte Künstlerinnen und Künstler aus Schleswig-Holstein und 
Hamburg können sich weiterhin über das Anmeldeformular unter info@kunstwerk-
stormarn.de für die „KunstWerk22“ Ausstellung anmelden. 

Weitere Informationen können auf der Homepage https:kunstwerk-stormarn.de 
eingesehen werden. Unter http://kunstwerk-stormarn.de/downloads können Fotos 
heruntergeladen werden.  

Die Veranstalter von KunstWerk22 bedanken sich über die Unterstützung der Firmen 
Edding, Sparkassen-Kulturstiftung, Meddewader, Land&Hafen und der Stadt Bad 
Oldesloe. Sie würden sich freuen, weitere Förderer/Sponsoren zu gewinnen!  
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